
 

L o g b u c h 
 

Dokumentation der Weiterbildung gemäß Weiterbildungsordnung (WBO) 
der Landesärztekammer Thüringen vom 14.07.2011 

 
 
 
 

 

Anästhesiologie 
 

 
 
 
 
Angaben zur Person: 
 
 
Name/Vorname (Rufname bitte unterstreichen)                                                                                      
 
               
Geb.-Datum                                                 Geburtsort/ggf. -land 
 

Akademische Grade:  Dr. med.  sonstige   
 

ausländische Grade  welche  
 
 

Ärztliche Prüfung       [Zahnärztliches Staatsexamen] 
[nur bei MKG-Chirurgie] 

      
                                                    Datum                                                                              Datum 
 

Approbation als Arzt 
bzw. Berufserlaubnis 

      
                                                   Datum                                                                                
 
 
 
Weiterbildungsgang 
 
Aufstellung der ärztlichen Tätigkeiten seit der Approbation / § 10 BÄO in zeitlicher Reihenfolge: 

 

Nr. 
 

Von bis Weiterbildungsstätte 
Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. 

(Ort, Name) 

 

Weiterbilder Gebiet/Teilgebiet/ 
Zusatz-Weiterbildung 

 

Zeit in 
Monaten 

1 
Von bis 
 
 

    

2 
Von bis 
 
 

    

3 
Von bis 
 
 

    

4 
Von bis 
 
 

    

5 
Von bis 
 
 

    

... ... 
 
 

    

[Ggf. mit Beiblatt ergänzen. Unterbrechungen und Teilzeitgenehmigungen vermerken.] 
 
Das Logbuch ist bei Antragstellung der Ärztekammer vorzulegen   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Facharztweiterbildung „Anästhesiologie“ 
 

Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der 

Weiterbildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
ethischen, wissenschaftlichen und rechtlichen 
Grundlagen ärztlichen Handelns 
 

  

 
der ärztlichen Begutachtung 
 

  

 
den Maßnahmen der Qualitätssicherung und des 
Qualitätsmanagements einschließlich des Fehler- 
und Risikomanagements 
 

  

 
der ärztlichen Gesprächsführung einschließlich der 
Beratung von Angehörigen 
 

  

 
psychosomatischen Grundlagen 
 

  

 
der interdisziplinären Zusammenarbeit 
 

  

 
der Ätiologie, Pathophysiologie und Pathogenese 
von Krankheiten 
 

  

 
der Aufklärung und der Befunddokumentation 
 

  

 
labortechnisch gestützten Nachweisverfahren mit 
visueller oder apparativer Auswertung (Basislabor) 
 

  

 
medizinischen Notfallsituationen 
 

  

 
den Grundlagen der Pharmakotherapie einschließ-
lich der Wechselwirkungen der Arzneimittel und 
des Arzneimittelmissbrauchs 
 

  

 
der allgemeinen Schmerztherapie 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
 



Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der 

Weiterbildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften 

der interdisziplinären Indikationsstellung zur weiter-
führenden Diagnostik einschließlich der Differen-
tialindikation und Interpretation radiologischer Be-
funde im Zusammenhang mit gebietsbezogenen 
Fragestellungen 

  

 
der Betreuung von Schwerstkranken und 
Sterbenden 
 

  

 
den psychosozialen, umweltbedingten und inter-
kulturellen Einflüssen auf die Gesundheit 
 

  

 
Gesundheitsökonomie und Gesundheitsmanage-
ment 
 

  

 
den Strukturen des Gesundheitswesens 
 

  

 
Kinderschutz (Diagnostik, unterstützende Maß-
nahmen der Kinder- und Jugendhilfe, Prävention) 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
 



2. Anästhesiologie 
 

Inhalte der Basisweiterbildung 

 
Bemerkungen des/der  

Weiterbildungsermächtigten * 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
 
den Anästhesieverfahren 
 

  

 
 
der Beurteilung perioperativer Risiken 
 

  

 
 
Maßnahmen der perioperativen Intensivmedizin 
 

  

 
dem Ablauf organisatorischer Fragestellungen und 
perioperativer Abläufe des Gebietes 
 

  

 
der gebietsbezogenen Behandlung akuter 
Schmerzzustände, auch im Bereich der periopera-
tiven Medizin 
 

  

 
der Behandlung akuter Störungen der Vital-
funktionen einschließlich Beatmungsverfahren und 
notfallmäßiger Schrittmacheranwendung 
 

  

 
 
notfallmedizinischen Maßnahmen 
 

  

 
der Betreuung palliativmedizinisch zu versorgender 
Patienten 
 
 

  

 
der Infusions- und Hämotherapie einschließlich pa-
renteraler Ernährung 
 

  

 
der gebietsbezogenen Arzneimitteltherapie ein-
schließlich der perioperativen Medikation 
 

  

 
psychogenen Symptomen, somatopsychischen 
Reaktionen und psychosozialen Zusammenhän-
gen 
 

  

der Indikationsstellung, sachgerechten Proben-
gewinnung und -behandlung für Laborunter-
suchungen und Einordnung der Ergebnisse in das 
Krankheitsbild 

  

 
der transösophagealen Echokardiographie (TEE) 
als perioperativem Überwachungsverfahren 
 

  



2. Anästhesiologie 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WBO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

Maßnahmen zur Behandlung akut 
gestörter Vitalfunktionen, davon  
- intensivmedizinische Behand-

lung von Patienten mit Funkti-
onsstörungen von mindestens 
zwei vitalen Organsystemen 
(100) 

- kardiopulmonale Reanimationen 
(10) 

 
 
 

 100 
 
 

10 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

Beatmungstechniken einschließlich 
der Beatmungsentwöhnung bei 
schwierigen Intubationen mit diffe-
renzierten alternativen Techniken 
einschl. fiberoptische Intubationen   

 
 
 
 

50 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

Punktions- und Katheterisierungs-
techniken einschließlich Legen von 
Drainagen und zentralvenösen Zu-
gängen sowie der Gewinnung von 
Untersuchungsmaterial, davon  
- zentralvenöse Katheterisierun-

gen  

 
 
 
 

50 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

Infusions-, Transfusions- und Blut-
ersatztherapie, enterale und paren-
terale Ernährung  

 
 
 
 

50 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

Elektrokardiogramme  

 
 
 
 

BK 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

selbstständig durchgeführte Anäs-
thesieverfahren, davon 
 

 
 
 
 

1800 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  



2. Anästhesiologie 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WBO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

- bei abdominellen Eingriffen  

 
 
 
 

300 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

- in der Geburtshilfe (50), davon 
- bei Kaiserschnitten (25) 

 
 
 

50 
 

25 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

- bei Eingriffen im Kopf-Hals-
Bereich in den Gebieten Augen-
heilkunde, Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde, Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie oder Neurochi-
rurgie  

 
 
 
 

100 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

- bei Säuglingen und Kleinkindern 
bis zum vollendeten 5. Lebens-
jahr  

 
 
 
 

50 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

- bei ambulanten Eingriffen  

 
 
 
 

100 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

- rückenmarksnahe Regionalanäs-
thesien  

 
 
 
 

100 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
 



2. Anästhesiologie 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WBO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

- periphere Regionalanästhesien 
und Nervenblockaden, davon 
- dokumentierte perioperative 
 regionale Schmerztherapie   

 
 
 
 

50 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

Mitwirkung bei Anästhesien für in-
trathorakale Eingriffe  

 
 
 
 

25 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

Mitwirkung bei Anästhesien für neu-
rotraumatologische Notfälle  

 
 
 
 

10 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

dokumentierte systemische oder 
regionale Schmerztherapieverfah-
ren  

 
 
 
 

100 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

 
∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  

 



 

Dokumentation der jährlichen Gespräche gemäß § 8 WBO 
Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:       Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:       Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:       Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:       Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:       Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 
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